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(54) Staubsauger mit Fliehkraftabscheidern

(57) Staubsauger mit einem ersten Fliehkraftab-
scheider (1) zur Abscheidung von Staub aus staubbela-
dener Saugluft, mit einem Lufteinlass (4) für staubbela-
dene Saugluft in einen Abscheideraum (5) und einem
Luftauslass (7), der über ein Tauchrohr (14) mit dem Ab-
scheideraum (5) in Verbindung steht, wobei durch das
Tauchrohr (14) grobgereinigte Saugluft aus dem ersten
Fliehkraftabscheider (1) austritt; und wenigstens einem
nachgeschalteten zweiten Fliehkraftabscheider (3) zur
Abscheidung von Feinstaub aus der grobgereinigten
Saugluft, mit einem Lufteinlass (10), der mit einem Luft-
führraum (9) des ersten Fliehkraftabscheiders (1) in Ver-
bindung steht; wobei der erste Fliehkraftabscheider (1)
einen im Bereich der Luftumkehr seitlich am Abscheide-
raum (5) angeordneten Staubauslass (6) aufweist, durch
den der abgeschiedene Staub durch Fliehkraft in einen
vom Abscheideraum (5) getrennten Staubsammelbehäl-
ter (2) heraus schleuderbar ist.

Besagter Staubsauger mit dem ersten Fliehkraftab-
scheider (1) zum Abscheiden von grobem Staub und den
nachgeschalteten kleineren Fliehkraftabscheidern (3)
zum Abscheiden von Feinstaub ist so ausgebildet, dass
der Staubsammelbehälter (2) eine möglichst große
Staubsammelkapazität aufweist, und ein sehr hoher An-
teil der Staubpartikel aus der Saugluft ausgeschieden
wird.
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